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Herren Kreisliga Gr. Nord

TV 1909 Petersberg II : SV 1965 Gläserzell 
Sonntag, 17.03.2024, 10:00 Uhr

Scheunert und Stumpf in Gala-Form

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. Nord traf der TV 1909 Petersberg II am vergangenen Sonntag im
15. Saisonspiel auf den SV 1965 Gläserzell. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 9:6 beide Punkte. Erwähnenswert war, dass der TV 1909 Petersberg II diese Partie mit 3
und der SV 1965 Gläserzell mit einem Ersatzspieler bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Bail / Farnung kamen Ebert /
Scheunert nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Unglücklich waren Scheunert / Gaul am Nachbartisch in der Partie gegen Brähler / Back, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Beim 3:0-Sieg gelang es Stumpf / Rülle die Gastspieler Bail / Oniga zu besiegen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Knapp an
einem Sieg vorbei schlidderte Markus Ebert nach einer 2:0-Führung gegen Andreas Back. Am Ende
gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Thomas
Scheunert die Partie gegen Christoph Brähler noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Hierbei überließ Scheunert seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Kurze Zeit
später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte.
Trotz 1:0 Satzführung verlor Peter Scheunert sein Spiel gegen Jörg Farnung letztlich mit 1:3. Beim
folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Thomas Bail fand
Patrick Gaul von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich
nichts zu holen. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
gegenüber und kreuzte die Schläger. Nicht einen Satzgewinn überließ Marko Stumpf seinem Gegner
Vasile-Florin Oniga beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft.
Das war ein souveräner Sieg. Nur einen Satzerfolg verbuchte wiederum daraufhin Stefan Rülle bei
seiner Niederlage gegen Julian Bail. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5.
Einen weiteren Punkt erhielt im Anschluss der TV 1909 Petersberg II, da Markus Ebert sein Einzel
kampflos verbuchen konnte. Die richtige Taktik hatte Thomas Scheunert beim folgenden 3:0-Sieg
gegen Andreas Back ab dem ersten Ballwechsel. 9:9 (Scheunert) bzw. 6:20 (Back) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Eine umkämpfte Niederlage gab es dagegen für Peter Scheunert beim 2:3 gegen Thomas
Bail. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 11:18 für Scheunert
und 15:8 für Bail seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit
6:6. Patrick Gaul gewann danach indessen sein Spiel gegen Jörg Farnung eher ungefährdet mit 11:
7, 11:8, 11:9. Da gab es nichts zu rütteln. Nach diesem Einzel steht Gaul somit bei 11 Siegen und 10
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Farnung ein 3:3 ausweist. Marko Stumpf
gelang es, Julian Bail im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung
endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nach
diesem Einzel steht Stumpf somit bei 13 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Bail ein 6:19 ausweist. Beim 3:0-Erfolg gelang es Stefan Rülle den Gastspieler Vasile-
Florin Oniga in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da
gab es nichts zu rütteln. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TV 1909 Petersberg II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den FSV 1928 Schwarzbach am 24.03.2024 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des SV 1965 Gläserzell wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
23.03.2024 gegen den FV Horas 1910 Fulda IV erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TV 1909 Petersberg II

Doppel: Ebert / Scheunert 1:0, Scheunert / Gaul 0:1, Stumpf / Rülle 1:0 
Einzel: M. Ebert 1:1, T. Scheunert 2:0, P. Scheunert 0:2, P. Gaul 1:1, M. Stumpf 2:0, S. Rülle 1:1 

 SV 1965 Gläserzell
Doppel: Brähler / Back 1:0, Bail / Farnung 0:1, Bail / Oniga 0:1 
Einzel: C. Brähler 0:2, A. Back 1:1, T. Bail 2:0, J. Farnung 1:1, J. Bail 1:1, V. Oniga 0:2


